
BA Steglitz-Zehlendorf .06.2021 
BzBm 3000 
 
 
 

Vorlage 
zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 15.06.2021 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Organisation des Bezirksamts Steglitz-Zehlendorf von 
Berlin, Übertragung der Geschäftsbereiche auf die 
Mitglieder des Bezirksamts und Vertretungsregelungen 

 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Cerstin Richter-Kotowski 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, 

die Beschlüsse des Bezirksamts vom 09.11.2016, 
28.02.2017 und 04.12.2018 zur Organisation des Bezirks-
amts Steglitz-Zehlendorf von Berlin zur Übertragung der 
Geschäftsbereiche auf die Mitglieder des Bezirksamts und 
zu den Vertretungsregelungen wie folgt zu ändern: 

1. Das Amt für Weiterbildung und Kultur wird dem 
Geschäftsbereich der Bezirksbürgermeisterin Cerstin 
Richter-Kotowski zugeordnet. Die Bezeichnung des 
Geschäftsbereichs Finanzen, Personal, Stadtentwick-
lung und Wirtschaftsförderung (FinPersStadt) bleibt 
unverändert. 

2. Das Schul- und Sportamt wird dem Geschäftsbereich der 
Bezirksstadträtin Maren Schellenberg zugeordnet. Die 
Bezeichnung des Geschäftsbereichs Immobilien, 
Umwelt und Tiefbau (ImUmTief) bleibt unverändert.  

3. Das Amt für Soziales und die Beauftragte für Menschen 
mit Behinderungen werden dem Geschäftsbereich des 
Bezirksstadtrats und stellvertretenden Bezirksbürger-
meisters Michael Karnetzki zugeordnet. Die Bezeich-
nung des Geschäftsbereichs Ordnung, Nahverkehr und 
Bürgerdienste (ONBüD) bleibt unverändert.  

4. Bezirksstadträtin Maren Schellenberg wird das Personal 
des Leitungsbereichs der bisherigen Abteilung Bildung, 
Kultur, Sport und Soziales zugeordnet. 

5. Bezirksbürgermeisterin Cerstin Richter-Kotowski und 
Bezirksstadträtin Maren Schellenberg vertreten sich 
gegenseitig in der Leitung ihrer Geschäftsbereiche. 

Der Bezirksverordnetenversammlung wird die beigefügte 
Vorlage zur Kenntnis gegeben. 

 



4. Begründung: Das Ausscheiden des Bezirksstadtrats Frank Mückisch zum 
01.06.2021 erfordert die Neuordnung der Geschäfts-
verteilung des Bezirksamts. 

Die Bezirksverordnetenversammlung ist gemäß § 36 Abs. 2 
Buchst. f Bezirksverwaltungsgesetz über die Führung der 
Geschäfte des Bezirksamts zu informieren. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. k und n i.V.m. § 37 Abs. 6 und § 38 
Abs. 1 Bezirksverwaltungsgesetz 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

keine spezifischen Auswirkungen 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: Steuerungsdienst 

 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski 
Bezirksbürgermeisterin 
  



BA Steglitz-Zehlendorf .06.2021 
BzBm 3000 
 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Organisation des Bezirksamts Steglitz-Zehlendorf von 
Berlin, Übertragung der Geschäftsbereiche auf die 
Mitglieder des Bezirksamts und Vertretungsregelungen 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Cerstin Richter-Kotowski  

 

3. Das Bezirksamt hat am 15.06.2021 den folgenden Beschluss gefasst: 

Die Beschlüsse des Bezirksamts vom 09.11.2016, 28.02.2017 und 04.12.2018 zur 
Organisation des Bezirksamts Steglitz-Zehlendorf von Berlin zur Übertragung der Geschäfts-
bereiche auf die Mitglieder des Bezirksamts und zu den Vertretungsregelungen wie folgt zu 
ändern: 

1. Das Amt für Weiterbildung und Kultur wird dem Geschäftsbereich der 
Bezirksbürgermeisterin Cerstin Richter-Kotowski zugeordnet. Die Bezeichnung des 
Geschäftsbereichs Finanzen, Personal, Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung 
(FinPersStadt) bleibt unverändert. 

2. Das Schul- und Sportamt wird dem Geschäftsbereich der Bezirksstadträtin Maren 
Schellenberg zugeordnet. Die Bezeichnung des Geschäftsbereichs Immobilien, Umwelt 
und Tiefbau (ImUmTief) bleibt unverändert.  

3. Das Amt für Soziales und die Beauftragte für Menschen mit Behinderungen werden dem 
Geschäftsbereich des Bezirksstadtrats und stellvertretenden Bezirksbürgermeisters 
Michael Karnetzki zugeordnet. Die Bezeichnung des Geschäftsbereichs Ordnung, 
Nahverkehr und Bürgerdienste (ONBüD) bleibt unverändert.  

4. Bezirksstadträtin Maren Schellenberg wird das Personal des Leitungsbereichs der 
bisherigen Abteilung Bildung, Kultur, Sport und Soziales zugeordnet. 

5. Bezirksbürgermeisterin Cerstin Richter-Kotowski und Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 
vertreten sich gegenseitig in der Leitung ihrer Geschäftsbereiche. 

 

 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski       
Bezirksbürgermeisterin       
 


